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Was war los im ersten Quartal?Willkommen zurück!

Liebe Ostufler*innen, 

Sie halten die erste „Unser Ostufer“ nach 
einem guten halben Jahr Pause in den 
Händen. Corona hat nicht nur viele Projekte 
und Veranstaltungen unmöglich gemacht, 
die Pandemie hat auch dafür gesorgt, dass 
unsere Flyer nicht wie gewohnt in den 
Läden und Einrichtungen, bei den Vereinen 
und Stadtteilinstitutionen ausgelegt und 
mitgenommen werden konnten. Stattdessen 
haben wir verstärkt per Newsletter, Face-
book und auf www.kieler-ostufer.de 
informiert und berichtet und hoffen, dass wir 
Sie auch auf diesen Wegen erreicht haben. 

Gefehlt hat die gedruckte „Unser Ostufer“ 
aber doch. Und so freuen wir uns sehr, mit 
dieser Extra-Ausgabe wieder loslegen zu 
können. Wir nehmen Sie mit auf einen 
Schnelldurchlauf durch das letzte halbe Jahr 
auf dem Ostufer, bevor wir dann in zwei 
Wochen mit einer Sommerausgabe voller 
frischer Aktionen und Termine nachlegen.

Viel Spaß beim Lesen wünschen
Ihre Stadtteilbüros 

+  02/2021: 7 Wochen neue Wege 
Mit dieser Aktion regte die anna 
Ellerbek/Wellingdorf, gemeinsam mit den 
anderen 6 annas der Diakonie Altholstein 
dazu an, der Corona Pandemie die Stirn zu 
bieten und Neues auszuprobieren: z.B. 
sieben7 Orten Zuhause oder in persön-
lichen Beziehungen eine neue Ordnung zu 
geben (sprich aufzuräumen), auf Spazier-
gängen Gedichte auswendig zu lernen, sich 
an einer Schreibwerkstatt zu beteiligen, sich 
online mit Fotobegeisterten zu treffen, sich 
selbst ein sportliches Ziel zu stecken oder 
ein neues Ritual für sich zu entwickeln. 
Anregungen und Rückhalt gab es in Form 
von 7 Wandelbriefen, in denen in jeder 
Woche ein bestimmtes Thema inspirierend 
dargestellt wurde.

+  01/2021: Stadtteiltour zur Street 
Art  Das Wirtschaftsbüro und das Büro 
Soziale Stadt Gaarden haben die Winterzeit 
genutzt, um eine street art map für den 
Stadtteil Gaarden zu erstellen. Eine 
übersichtliche Karte mit 15 Stationen, 
Routenvorschlägen und Informationen 
laden zum Erkunden der legalen 
Straßenkunst in Gaarden ein. Dabei führen 
die Routen an einigen der markantesten 
Kunstwerke entlang: Bunte Häuserfassaden, 
geschichtsträchtige Bunkerbilder, gesprayte 
Straßenunterführungen und legale 
Graffitiflächen mit sich ständig wechselnden 
Motiven. Aber auch der Blick nach rechts 
und links lohnt sich. Damit ist der Auftakt 
für die „Stadtteiltouren“ gemacht - eine 
Kartenserie, die Interessierte zu 
verschiedenen Themen zum Spazieren, 
Entdecken und Staunen auf dem Ostufer 
einlädt. Fortsetzung folgt.

+  01/2021: Zweitausend(M)einund 
zwanzig! Unter diesen Motto startete der 
Jugendtreff „Kick“ der AWO Räucherei im 
Januar seinen Smart_Art-Fotowettbewerb für 
alle von 6-27 Jahren. Jeden Monat gibt es 
ein neues Thema, in 2022 wird daraus ein 
Kalender und zu gewinnen gibt es auch 
noch etwas. Alle Infos unter 
www.projektraeucherei.de 

+  01/2021: Kino Kommunalka 
Russische Videokunst – Schaufenster-
ausstellung Auch wenn die Galerieräume 
der Galerie ONspace der K34 e.V wegen 
Corona geschlossen bleiben mussten - 
Ausstellung geht auch so. Die Videos der 
„Kino Kommunalka“ kommen ohne Ton 
aus und bespielten die Schnittstelle 
Schaufenster. Nach einer weiteren 
Fensterausstellung konnte im April mit 
„Atlas“ von Lisa Hoffmann die erste 
Ausstellung in den wieder geöffneten 
Räumen gezeigt werden. Aktuelle 
Ausstellung im Juni: Planty Time - 
Sebastian Scherl.

+  02/2021: Digitale Kultur vom 
Kieler Ostufer  Die Online-Plattform 
wächst weiter. Seit Februar online: Norbert 

Tanzen trotz Corona - das geht seit dem Jahresbeginn mit dem Jugendtreff „Kick“ der 
AWO Räucherei, und zwar per Zoom. Und das Angebot läuft nach wie vor, immer 
donnerstags. Alle Infos unter www.projektraeucherei.de.   Das  Online-Premiere -
Ensemble des Jungen Theater im Werftpark hat in 2020 "Alice im Wunderland" verfilmt 
und feierte am Sonntag, den 24. Januar, Premiere auf ihrem YouTube-Kanal.  Bücher auf 
Bestellung  Auch, wenn das Stöbern wegfiel - die Stadtteilbüchereien in Gaarden und 
Neumühlen-Dietrichsdorf blieben mit ihren Bestell- und Abholservices weiter für alle 
Leser*innen vor Ort - inzwischen dürfen sie wieder für Besucher*innen öffnen . Bei Anruf: 
Gottesdienst - Das bietet seit Februar die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde. Anrufen, PIN 
eingeben und dann darf sogar gemeinsam gesungen werden. Seit Juni finden auch wieder 
Präsenzgottesdienste statt.  Am 13. März durfte nach langer Lockdown-Ab ins Museum
pause das Computermuseum Kiel auf dem Campus der FH wieder öffnen, am 7. Juni 
konnte sich nun endlich auch der Mediendom der FH Kiel über die Wiedereröffnung 
freuen. - Wo Veranstaltungen vor Ort nicht Online-Vorträge und Angebote im Netz 
möglich waren, wurden an vielen Stellen digitale Formate geschaffen. Viele davon sind 
nach wie vor Online und/oder werden noch fortgeführt. So zum Beispiel viele Beiträge der 
digitalen Nacht der Wissenschaft (unter www.wissenschafftzukunft-kiel.de), die Online-
Vorträge und Seminare von „Verbraucher stärken im Quartier“ oder die Ringvorlesungen 
der Fachhochschule Kiel.
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+  03/2021: Bewegungsboxen für 
Kinder Auf spielerische Weise Kinder in 
Coronazeiten zum Bewegen daheim 
motivieren und konkrete Ideen dafür geben – 
das ist das Ziel der „Bewegungsboxen“ für 
Kinder von 3-8 Jahren. Hinter der Idee steckt 
das Familienzentrum SpAsSBande, 
zusammen mit dem NDTSV Holsatia und 
dem Büro Soziale Stadt Neumühlen-
Dietrichsdorf. Jede der Boxen enthält ein 
einfaches, aber vielseitig einsetzbares 
Spielelement sowie einen entsprechenden, 
altersgerechten Bewegungs-/Spieltipp: 
Kroko, das Krokodil vom Kieler Ostufer, 
erklärt jeweils spielerisch und in einfacher 
Sprache, was Kinder mit dem jeweiligen 
Inhalt der Box alles machen können. Der 
Tipp gibt gleichzeitig auch den Eltern Ideen 
an die Hand, um ihre Kinder im Bereich 
Bewegung und Motorik zu Hause zu fördern. 
Die ersten Boxen gab es ab dem 18. März in 
Neumühlen-Dietrichsdorf, aktuell wird eine 
zweite Runde vorbereitet. 

+  03/2021: Livestream-Konzerte im 
Medusa. Seit Ende März gibt es immer 
samstags Konzerte im Medusa - und per 
Youtube kann jede*r live dabei sein. Auch 
ein Kurzfilmabend und eine Lesung wurden 
schon gestreamt. 

+  02/2021: Lust auf Ostufer-Projekte 
trotz Corona: Die Verfügungsfonds in 
Gaarden und Neumühlen-Dietrichsdorf 
werden auch mitten im Lockdown stark 
nachgefragt: 5 Projekte in Gaarden und 
ganze 19 Projekte in Neumühlen -
Dietrichsdorf werden in der aktuellen Runde 
gefördert.

+  03/2021: Donnerstags-Webinare zu 
Gründung, Finanzen, Marketing & Co. 
Zunächst war es eher eine Corona-Idee, 
dann wurde ein eigenständiges Projekt 
daraus: Das Wirtschaftsbüro Gaarden macht 
seit März allen Gründungsinteressierten und 
Personen, die sich weiterbilden wollen, ein 
wöchentliches Online-Angebot: Jeden 1. und 
3. Donnerstag eines Monats werden die 
Möglichkeiten vorgestellt, mit denen das 
Wirtschaftsbüro Existenzgründer*innen 
unterstützen kann. Jeden 2. und 4. 
Donnerstag gibt es weiterführende Infos zum 
Thema Gründung. Auf Anfrage werden 
Themen wie Finanzierung, Steuern, 
Rechnungen, Versicherungen, Marketing und 
weitere unternehmerische Bereiche 
besprochen. Und natürlich berät das 
Wirtschaftsbüro auch zu Corona-Themen. 

Aust, der mit einer Lesung aus Heinrich 
Heine, "Die Cholerazeit in Paris" (1832) den 
Bogen schlägt zur heutigen „Coronazeit“. 
Spannend auch der Ort der Lesung: Das 
neue StartUp Office der Fachhochschule Kiel 
am Seefischmarkt. Wer diesen, oder einen 
anderen der 15 Beiträge sehen möchte, 
klickt sich in den YouTube-Kanal. Seit Mai 
2021 werden einige der Beiträge auch auf 
Kiel TV ausgestrahlt. 

Und noch mehr ... 

Norbert Aust liest zu seinem 70. Geburtstag aus „Die Cholerazeit 
in Paris“ (1832) von Heinrich Heine und liefert damit den 15. 
Beitrag für die „Digitale Kultur vom Kieler Ostufer“.

Alle Infos dazu auf Facebook unter @medusakiel.

Bis die Gäste wieder selbst ins Medusa kommen können, wird die 
Musik gestreamt: Jeden Samstag gibt es ein neues Konzert. 

Kroko, das Krokodil vom Kieler Ostufer, kann hüpfen, jonglieren, 
balancieren und noch mehr. In jeder Bewegungsbox zeigt Kroko, 
was Kinder mit dem Inhalt der Boxen so alles machen können. 
Achtung: Im Sommer gibt es Boxen-Nachschub. 

Eine Einladung zum Entdecken: Die Ostufer-Stadtteiltouren: 
Teil eins bietet zwei Touren zu Gaardens Streetart.

Seit März wieder geöffnet: Das Computermuseum 
auf dem FH Campus. Der Mediendom folgt im Juni. 



+  05/2021: Unorte Belichten
An zwei Tagen haben Gaardener*innen 
und Kieler*innen in einem Workshop mit 
der Künstlerin Beate Ebert 6 Lichtobjekte 
aus Beton, Draht und Tape gebaut und 
farben-froh gestaltet (siehe Cover). Jetzt 
bringen die entstandenen Skulpturen die 
vorweg gemeinsam ausgewählten Unorte 
zum Leuchten. Fotos und Infos unter 
www.gaardeneckenentdecken.de 

+  05/2021: Pumptrack eröffnet
Am 28. Mai wurde der neue Pumptrack am 
Poggendörper Weg 9a in Neumühlen-
Dietrichsdorf eingeweiht. Ein Pumptrack ist 
eine Bahn, die mit Skateboards, Rollern, 
Laufrädern, Rollstühlen oder Fahrrädern 
befahren wird. Ziel ist es, durch 
Gewichtsverlagerung die Geschwindigkeit 
zu regulieren und eine oder mehrere 
Runden ohne Pedalumdrehung zu fahren. 
Die Bahn in Neumühlen-Dietrichsdorf ist ca. 
64 Meter lang und besteht aus 
Holz/Fiberglas.

+  05/2021: Tag der Nachbarn bei 
den AnNa nachbarschaftstreffs 
Die anna Ellerbek/Wellingdorf konnte am 
28. Mai endlich wieder Vor Ort, gemeinsam 
mit 30 Besucher*innen und bei Sonnen-
schein im Quartiersgarten feiern. Mit 
Livemusik, Kaffee und Muffins, Blumen-
grüßen für nette Nachbar*innen oder 
einen Wunsch für gute Nachbarschaft - 
geschrieben auf eine lange Wimpelkette. 
Anfang Juni konnte dann auch die 
Kochgruppe endlich wieder starten.

+  bis 06/2021: Spenden erlaufen 
Rein in die Laufschuhe und los! Der LTV 
Kiel-Ost hat sich das ehrgeizige Ziel gesetzt, 
bis zum 30. Juni 2021 die Erde zu 
umrunden: 40.030km laufend, walkend 
oder wandernd - das alles für einen guten 

+  05/2021: Die Badesaison kann 
starten - das Freibad Katzheide ist wieder 
geöffnet! Montags, mittwochs und freitags 
von 6 bis 20 Uhr und dienstags, donners-
tags, sonnabends und sonntags von 8 bis 
20 Uhr kann geschwommen werden. 
Allerdings vorerst wirklich nur geschwom-
men. Baden, Spielen, Toben und Sonnen-
baden sind leider noch nicht erlaubt. Die 
Zeitfenster lassen sich auf der Homepage 
der Kieler Bäder GmbH buchen. 

+  05/2021:Die Architektur map 
Ellerbek/Wellingdorf ist da! Und damit, 
nach der Street Art Map, der zweite Teil der 
Ostufer-Stadtteiltouren.  Diesmal gibt es auf 
zwei Routen bis zu 15 architektonische 
Bauwerke in Ellerbek und Wellingdorf zu 
entdecken. Erhältlich sind die Maps 
kostenlos in den Stadtteilbüros am 
Vinetaplatz 2 und Langer Rehm 39 sowie 
dem Welcome-Center der Stadt Kiel 
(Stresemannplatz. 1-3). Weitere Infos und 
Download: www.kieler-ostufer.de/touren. 

Was war los im zweiten Quartal?

+  04/2021: KuK mal anders: 
Lichtkunst als Testballon 
Ohne Corona wäre der Mai der Monat der 
„KuK“ - der Kunst- und Kulturtage Neu-
mühlen-Dietrichsdorf. Als Alternative gab es 
einen Testlauf: Temporäre Lichtinstalla-
tionen. Vom 14.-18. April wurden das „Alte 
Volksbad“ und der  Wasserturm täglich ab 
20.30 Uhr von Benjamin Rachfahl, einem 
Lichtkünstler aus dem Stadtteil, mit farbigem 
Licht in Szene gesetzt. Ab dem 15. April 
wurde auch das Kirchenschiff der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde in Kooperation 
mit dem Verein „eastside lights – Innova-
tionskultur“ von innen heraus mit einem 
Farbspiel beleuchtet. Ein Testlauf, da es 
auch darum ging herauszufinden, wie die 
Lichtkunst im Stadtteil ankommt und 
umsetzbar ist. Das Ergebnis: Es war toll, der 
Zuspruch war enorm und eine nächste, 
größere Aktion ist bereits in Planung. 

+  04/2021: spielerische Corona-Tipps 
von Shorty - Nachdem die Statistik offen-
legte, dass Gaarden der Stadtteil mit den 
meisten Corona-Fällen war, skatete an drei 
Tagen der Woche Shorty (siehe Cover) über 
den Vinetaplatz und durch die Elisabeth-
straße, um spielerisch Tipps zum Schutz vor 
Corona zu geben und - mit seinem Kescher 
und auf Abstand - medizinische Masken zu 
verteilen.

+  04/2021: Kunstaktion im 
Öffentlichen Raum an der Gaardener 
Brücke In Zeiten wachsender Diversität 
nahmen die Künstler*innen den öffentlichen 
Raum wieder neu in den Blick. Vor dem 
Hintergrund des sich in den kommenden 
Jahren weiter wandelnden Hörn-Areals 
richtete sich der Blick der Kunstaktion 
insbesondere auf und von der Gaardener 
Brücke. Für einen Zeitraum von 4 Wochen 
wurde sie zum Schauplatz einer Sammlung 
visueller, akustischer und sprachlicher 
Medien aus dem Urbanen, Ausgangspunkt 
künstlerischer Spazier- und Erkundungs-
gänge. Die abschliessende Film-Nacht-
Projektion am Brückenkopf ist geplant für 
den 3. Juli, 22 Uhr. 
„Auf Architekturzeichnungen wächst kein 
Gras zwischen Steinen“ - so der Titel und 
grundsätzlicher Ausgangspunkt der 
Kollaboration der Künstler*innen Nadine 
Gutbrod, Albertine Mietusch und dem 
Filmemacher Arturo Sayan. 

+  04/2021: Howaldtsche 
Metallgießerei hat wieder geöffnet. 
Seit dem 11. April kann das historische 
Gebäude in der Grenzstraße 1 wieder 
dienstags von 10-16 Uhr und sonntags 11-
17 Uhr besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Mit Stand vom 31. Mai ist dafür kein 
Testnachweis nötig. Weiterhin besteht die 
Maskenpflicht, ein Mindestabstandsgebot 
und die Pflicht zur Registrierung über die 
Luca-App oder im Papierformat. 

Zweck! Teilnehmen an dieser Spendenaktion 
kann jede*r. Eine Vereinszugehörigkeit im 
LTVKiel-Ost ist nicht erforderlich. Infos zu der 
Aktion gibt's unter: www.ltvkiel-ost.de

+  ab 06/2021: 
Im Juni wieder geöffnet wurden und werden 
auch: Der Mediendom, das Café Feuerherz 
der Sozialkirche, die Stadtteilbüchereien, die 
Spiel und Spaß Angebote auf dem Helmut 
Hänsler Platz und in der Kieler Kuhle und 
auch die Ausflugsboote der Schwentine-
talfahrt fahren wieder.  

! eine Ladesäule für Elektrofahrzeuge.

Mehr Infos zu Bauvorhaben, 
z.B. rund um die Hörn oder auf dem 
Seefischmarktgelände, finden Sie jetzt 
auch unter www.kieler-ostufer.de im 
Bereich „Ostufer entdecken“.

Außerdem werden im Zuge der Umbau-
maßnahmen des ExWoSt-Projektes "Aktive 
Mobilität in städtischen Quartieren" die 
Oberflächen erneuert und die Verkehre neu 
geordnet.
Weitere Informationen gibt's unter 
www.kiel.de/aktivemobilitaet 

! öffentliches W-LAN,

! ein Verleih von Lastenrädern,

! eine Luftpumpe,

+  04/2021: Ein WaldSpielPark als 
Sieger Der Siegesentwurf des Wettbewerbs 
zur Umgestaltung der Grünfläche und des 
Spielplatzes Albert-Schweitzer-Weg in 
Neumühlen-Dietrichsdorf steht fest: Das Büro 
Bruun & Möllers aus Hamburg konnte mit 
seinem Entwurf "WaldSpielPark" die Jury bei 
ihrer Sitzung am 17. Mai einstimmig 
überzeugen. Der Bau ist ab Frühsommer 
2022 bis Anfang 2023 geplant, eine 
Eröffnung ab Frühling 2023. Die Entwürfe 
sind online einsehbar unter www.kieler-
ostufer.de/albertopia sowie derzeit auch in in 
analoger Form im Schaufenster des Büro 
Soziale Stadt Neumühlen-Dietrichsdorf, 
Langer Rehm 39.

+  05/2021 Mobilitätsstation 
Tilsiter Platz  Der Ausbau der Mobilitäts-
station am Tilsiter Platz nimmt immer weiter 
Form an. Neben der bisherigen Bushalte-
stelle, dem Taxistand, den zwei Carsharing-
Fahrzeugen und der SprottenFlotten-Station 
sollen weitere Angebote dazukommen:

+  03/2021 Kieler Kuhle 
Die Kieler Kuhle in Wellingdorf erhält ein 
neues, kinderfreundliches Gesicht: Der 
Abschnitt von der Danziger Straße über die 
Einmündung Timkestraße bis zum 
Kinderspielplatz wird umgebaut. In den 
voraussichtlich neun Wochen Bauzeit werden 
u. a. drei Fahrbahnkissen einge-baut, die zu 
schnelles Fahren in der Straße, die zum 
Schulweg vieler Kinder gehört, verhindern. 
Auch werden Bäume in der Kieler Kuhle 
gepflanzt und bespielbare Betonelemente 
eingebaut. Mit diesem Umbau wird die 
2018 begonnene kinderfreundliche 
Umgestaltung der Kieler Kuhle 
abgeschlossen. 
Die Maßnahme ist Bestandteil des vom 
Bundesprogramm „Experimenteller 
Wohnungs- und Städtebau“ initiierten 
Projektes „Aktive Mobilität in städtischen 
Quartieren“. Infos unter 
www.kiel.de/aktivemobilitaet

! eine Fahrradabstellanlage,

der Parkplatzsituation entlang der oberen 
Kaiserstraße. Die Fertigstellung der gesamten 
Maßnahme ist im Herbst 2021 vorgesehen.

FOTO

+  01/2021 Umgestaltung des 
Uni-Campus in Kiel-Gaarden
Seit vergangenem Herbst wird das Baufeld 
für das neue „Zentrum für vernetzte Sensor-
systeme“ (ZEVS) sowie für ein Hörsaalge-
bäude der Universität/ Technischer Fakultät-
Ost (TF) vorbereitet. Zunächst galt es, das 
Gelände auf Munitionsreste aus dem 
Zweiten Weltkrieg hin zu untersuchen. Teile 
der Infrastruktur wie z.B. das Ab-
wasserkanalsystem zu erneuern und Wege 
für Baufahrzeuge herzurichten. Mit ca. 45 
Mio. Euro, davon ca. 18 Mio. Euro 
Fördermittel der EU, entsteht dann das 
ZEVS, in dem die Wissenschaftler*innen der 
TF auf höchstem Niveau Forschung be-
treiben werden, und das Hörsaalgebäude 
für die knapp 1000 Studierenden. Vor 
allem das Hörsaalgebäude kann künftig 
auch dem Stadtteil zur Verfügung stehen. 
(Dr. Frank Paul, Fakultätsgeschäftsführer 
Technische Fakultät, Universität zu Kiel)

+  02/2021 Soziale-Stadt- 
Baumaßnahme am Familienzentrum 
Gaarden  Nach Verzögerungen geht es 
nun mit der Baumaßnahme im Kreuzungs-
bereich der Georg-Pfingsten-Straße/ 
Kaiserstraße endlich sichtbar los. Aktuell 
werden als Vorarbeiten die Kanäle für 
Schmutzwasser und Regenwasser sowie die 
Wasserversorgung und Gas- Hausan-
schlüsse erneuert, bevor die Straßenarbeiten 
beginnen. Durch die Umgestaltung im 
Bereich des Familienzentrums Gaarden soll 
eine neue Aufenthaltsqualität für das 
Familienzentrum und das Wohnumfeld 
entstehen. Kernstück ist die Schaffung eines 
verkehrsberuhigten Quartiersplatzes vor 
dem Familienzentrum mit Spielelementen 
und Sitzmöglichkeiten sowie die Beseitigung 
baulicher Mängel und eine Neuordnung 

Hier wurde gebaut und geplant

Das Team vom Café Jupiter in der Gaardener Kaiserstraße hat die 
Schließzeit genutzt und einen neuen Außenbereich geschaffen.

Die kinderfreundliche Umgestaltung der Kieler Kuhle 
geht in die letzte Phase

© Dr. Frank Paul, Uni Kiel

Platz für Forschung und Studierende: Die Umgestaltung des Campus Gaarden ist gestartet. 

Nach dem Entwurf vom Büro Bruun & Möllers aus Hamburg  ein W entsteht in Neumühlen-Dietrichsdorf aldSpielPark.    

Das „Alte Volksbad, mit Lichtkunst von 
Benjamin Rachfahl in Szene gesetzt. 

Die nächste Ostufer-Stadtteiltour: Auf Street Art in 
Gaarden folgt Architektur in Ellerbek und Wellingdorf. 

Ein neues Ziel für alle, die skaten, BMX fahren oder mit dem Roller 
unterwegs sind: Der Pumptrack in Neumühlen-Dietrichsdorf.  


